
VADUZ Hansjörg Quaderer erklärt 
den Kunstraum Engländerbau zu 
seiner Höhle: Tag für Tag wird er 
vom Freitag, den 16. August, bis 
zum 5. Oktober diesen Raum mit 
Weiss und Farben zum Leben er-
wecken. Ihn interessiert kein ste-
riler «white cube», sondern das 
Aufscheinenlassen von «dark 
matter». Der Künstler wird am 
Morgen und in der Nacht arbei-
ten, wenn keine Besucher da 
sind. Gleichwohl können Interes-
sierte zu den normalen Öffnungs-
zeiten ab dem 16. August täglich 
jeweils 13 bis 17 Uhr den Fortgang 
des ((work in progress» verfolgen. 
Es handelt sich um ein malen-
sches Experiment mit offenem 
Ausgang. 
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Hansjörg Quaderer malt seine Aus-
stellung bis Anfang Oktober direkt 

- 	in den Kunstraum. (Foto: ZVG) 

Zu einem Zeitpunkt, wo die Male-
rei immer mal wieder totgesagt 
wird, nimmt der Schaaner Künst-
ler Quaderer Inspiration und Ent-
schlusskraft gerade aus Malerei-
en, die von anonymen Meistern 
in der Prähistorie entstanden 
sind, aber in Substanz und 
rauschhafter Dynamik weit in die 
Gegenwart ragen. (eps) 

Wer: HdIisjOrq Quaderer 
Wann: Ab Freitag, den 16. August, bis zun 

6. Oktober, täglich von 13 bis 17 Uhr. 

Finlssage = Vernissage: Am Sonntag, den 

6. Oktober. um  11 Uhr. 

ORF-Lange Nacht der Museen: Sonder-

programm am 5. Oktober, 18 bis 1 Uhr. 

Werkstattgespräche mit dem Künstler: 

10. und 24. September. jeweils 19 Uhr .  

Wo: Kunstraum Engilnderhau. Vaduz 


